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Protokoll der Jahresversammlung 
3. September 2011 im Gasthaus zum Trauben in Weinfelden 
 
 
 
Tagesprogramm (Organisator: Jürg Götsch 
 
16.15 Uhr  Besammlung im Weinkeller Felsenburg Weinfelden, Apéro 
17.00 Uhr  Geführter Dorfrundgang durch das unbekannte Weinfelden 
18.30 Uhr  Generalversammlung im Gasthaus zum Trauben  
19.45 Uhr  Nachtessen  
 
Traktanden 

1. Protokoll der Generalversammlung 2010 in Islikon 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Jahresrechnung 2010/2011 und Revisorenbericht 
4. Budget 2011/2012 und Jahresbeitrag 
5. Jahresprogramm  2011/2012 
6. Zukunft der Thurgauer Weinfreunde 

- Ergebnisse des Vorstands-Klausurworkshops vom 16. Januar 2011 
7.  Zukunft der ANAV 
8. Erneuerungswahlen des Vorstands 
9. Varia und Umfrage 

 
Der Präsident heisst alle herzlich willkommen und dankt den anwesenden Mitgliedern und 
Gästen für ihr Erscheinen. 34 Mitglieder haben sich zur Generalversammlung angemeldet.   
 
Die Traktandenliste haben die Mitglieder rechtzeitig erhalten und diese wird in der 
vorliegenden Form genehmigt.  
Als Stimmenzähler wird Hanspeter Schenk gewählt. 
 
1. Protokoll der Generalversammlung 2010 in Islikon 
Das Protokoll ist jeweils auf der Homepage der Thurgauer Weinfreunde aufgeschaltet.  
Der Vorstand hat das Protokoll der GV 2010 an seiner Sitzung vom 2. November 2010 
genehmigt.  
 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
Auf Grund der fortgeschrittenen Zeit präsentiert der Präsident seinen Jahresbericht in 
Kurzform. Dieser wird ebenfalls auf der Homepage in voller Länge zu lesen sein.  
Mutationen: 
Eintritt:    Hanspeter und Daniela Schenk, Weinfelden  
Austritte: Jakob und Helen Hilfiker, Frauenfeld 
                Peter und Silvia Engeler, Niederneunforn  
Mitgliederbestand per 03. 09. 2011: 98 
Beschluss: Der Jahresbericht wird mit Applaus genehmigt und durch die Vizepräsidentin 
bestens verdankt.  
 
 
3. Jahresrechnung 2010/2011  



Thurgauer Weinfreunde  
___________________________________________________________________________ 

 
TGWF Protokoll JV 2011                                                                                Seite 2 

Die Jahresrechnung schliesst  mit einem Verlust von Fr. 158.50 ab. Das Vermögen beträgt per 
30. Juni 2011 Fr. 12'798.00.  
Der Revisionsbericht von Heinz Belz hält fest, dass die Rechnung ordnungsgemäss geführt 
worden ist. Er beantragt die Rechnung zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu 
erteilen..  
Beschluss: Die Rechnung 2010/2011 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier Jürg Götsch 
für seine umsichtige Rechnungsführung gedankt.  
 
4. Budget 2011/2012 
Für das neue Vereinsjahr rechnet der Kassier mit einem vorgesehenen Verlust von Fr. 300. 
Auf Grund der Vermögenslage kann der Jahresbeitrag auf  Fr. 70 belassen werden.  
Beschluss: Budget und Jahresbeitrag werden genehmigt.  
 
5. Jahresprogramm 2011/2012 
Das Jahresprogramm sieht sechs Veranstaltungen und eine eintägige Weinreise vor. Die beiden 
Daten für die Jahresversammlung und für den ANAV-Kongress müssen im Jahresprogramm 
geändert werden: 
Samstag 25. August 2012 ANAV-Kongress in Schaffhausen 
Samstag, 8. September 2012 Jahresversammlung der TGWF in Berg 
 
Es wird angeregt, dass die Jahresversammlung auch künftig am 2. Samstag im September 
stattfinden sollte. (Datenkollisionen) 
Beschluss: Das Jahresprogramm wird unter der Berücksichtigung des neuen Datums der GV 
2012 genehmigt.  
 
6. Zukunft der Thurgauer Weinfreunde 
Zur Analyse der Vereinstruktur und des Vereinslebens hatte sich der Vorstand im Januar 2011 
zu einem Arbeitswochenende in Küssnacht am Rigi getroffen.  
Ruedi Wellauer hat ein Strategiepapier 2011-2015 ausgearbeitet und die Analyse sowie die 
Ziele vorgestellt.   

• Wir müssen den Mitgliederbestand erhöhen, ansonsten lösen wir uns von selber auf. 
• Wir wollen eine lebensfähige Sektion bleiben 
• Wir wollen weiterhin Anlässe mit min. 20-30 Personen durchführen können 
• Wir wollen nicht austauschbar sein 

 
Arthur Frei findet den Faltprospekt der TGWF nicht sehr ansprechend. In der Diskussion wird 
klar, dass wir vermehrt mit Pressemitteilungen an die Öffentlichkeit treten sollten. Am 
wirksamsten ist erfahrungsgemäss die Propaganda von Mund zu Mund. Alle Mitglieder sind 
aufgefordert in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis für Mitglieder zu werben.  
Beschluss: Die Mitglieder sind mit den erarbeiteten Zielvorgaben einverstanden und ermuntern 
den neuen Vorstand in dieser Richtung kreativ weiter zu arbeiten.  
 
7. Zukunft der ANAV 
Auch gesamtschweizerisch leiden die Sektionen an Mitgliederschwund.1995 zählte die ANAV 
noch 6500 Mitglieder. 2011 waren es  noch 3700. Die Finanzlage der ANAV nimmt 
demzufolge ebenfalls ab und so wird die Finanzierung der Zeitschaft „Ami du Vin“ immer 
schwieriger. Im Herbst dieses Jahres muss der Vorstand des ZV entscheiden, ob die Zeitschrift 
aus Kostengründen den Mitgliedern ab 2012 nur noch in elektronischer Form als pdf-
Dokument  zugestellt werden sollte. Die Diskussion ergab, dass der elektronische Versand des 
Ami du Vin nicht grundsätzlich abgelehnt würde, aber grosse Begeisterung für den 
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elektronischen Versand war nicht zu spüren. Der Vorschlag, zwei verschiedene 
Mitgliederbeiträge anzubieten, mit oder ohne Abonnement der Zeitschrift, ist zu prüfen.  
Zusammenfassung der Diskussion:  

• Die Begeisterung für den Ami du Vin ist eher bescheiden 
• Die Akzeptanz für das Lesen im Internet ist nicht gross 
• Niemand möchte aber für das Abonnement  mehr bezahlen (Abo-Betrag Fr. 22 für 4 

Ausgaben pro Jahr)  
 

8.Erneuerungswahlen in den Vorstand 
Erich Müller als Präsident und Lilian Schöttli als Vizepräsidentin haben ihren Rücktritt 
bekannt gegeben.  
 
Der Präsident schlägt Ruedi Wellauer zu seinem Nachfolger vor.  
Ruedi Wellauer wird einstimmig und mit grossem Applaus gewählt. Wir wünschen Ruedi viel 
Erfolg und Freude im neuen Amt.  
 
Der Präsident verabschiedet Lilian Schöttli, welche seit 1983 im Vorstand in verschiedenen 
Funktionen gewirkt hat. In Anerkennung überreichte der Präsident „seiner rechten Hand“ 
einen Blumenstrauss und einige Eintrittskarten für das Casino Theater in Winterthur.  
 
Die Vizepräsidentin verabschiedet Erich Müller der seit 1987 Mitglied der Thurgauer 
Weinfreunde ist und im September 1994  zum Präsidenten ernannt wurde. In Anerkennung 
seiner grossen Verdienste schenkten wir Erich symbolisch eine Flasche Wein mit einem 
Gutschein für weitere Einkäufe im Giardino del Vino und ernannten ihn zum Ehrenmitglied 
der Thurgauer Weinfreunde.   
 
Neu in den Vorstand gewählt wurden Yvonne Looser, Bürglen und Emil Pinard, Götighofen. 
Wir wünschen den beiden „Neuen“ gute Ideen und viel Freude an ihrer Arbeit für die 
Thurgauer Weinfreunde. 
  
Neuer Vorstand für die Amtsdauer 2011 - 2015 
 
Präsident:     Ruedi Wellauer, Frauenfeld 
Kassier:        Jürg Götsch, Istighofen  
Webmaster:  Reto Schweizer, Gachnang 
                     Peter Hofmann, Matzingen 
                     Yvonne Looser, Bürglen 
                     Emil Pinardi, Götighofen 
 
10.Varia und Umfrage 
Es wurden keine Wortmeldungen verlangt.  
 
 
Schluss der Jahresversammlung: 20.10 Uhr 
 
 
Für das Protokoll: 
Lilian Schöttli 
 
 


